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Nachrichten aus dem Rathaus

100 Jahre Sportverein 1910 Kahla e.V.
Am 30.04.2010 jährt sich zum 100. Male die Gründung des
Sportvereins.
Mit dieser Vereinsgründung begann die sportliche Entwicklung
in der Stadt Kahla, abgesehen von der Turnerbewegung, die in
diesem Jahr 150 Jahre alt wird.
Der Verein wurde als Fußball-Verein gegründet und fand schnell
Anklang in der Bevölkerung, sodass sich die Mitgliederzahlen
steig steigerten. Später kam auch die Bildung anderer Abteilun-
gen hinzu und andere Sportarten etablierten sich in Kahla.
Zwei verheerende Kriege lähmten den Sportbetrieb. 
Immer wieder fanden sich Sportler zum gemeinsamen Sporttrei-
ben und Sportarten kamen und gingen.
Traditionell hat sich jedoch der Fußball und die Gymnastik über
die vielen Jahre erhalten.
Der Sport bietet jungen Menschen Möglichkeiten der sinnvollen
Freizeitbetätigung bei Sport und Geselligkeit.
Mit unzähligen Stunden ehrenamtlicher Tätigkeit sind auch heu-
te noch Übungsleiter, Kampf- und Schiedsrichter, Betreuer und
Vorstände aktiv, um den Sportlerinnen und Sportlern ganzjährig
Sportangebote zu unterbreiten.
Es ist aus Anlass des Jubiläum ein besonderes Anliegen allen
Unterstützern und Sponsoren zu danken, die mit ihren Mitteln
das wichtige gesellschaftliche Anliegen „Sport“ unterstützen.

10 Jahre städtischer Bauhof
am Rosengartenweg
Am 28.04.2000 wurde der grundhaft sanierte Gebäudekomplex
des ehemaligen Gaswerkes am Rosengartenweg seiner Nut-
zung als neuer Bauhof an die städtischen Bauhofmitarbeiter
übergeben.
1906 konnte dieser Komplex als städtisches Gaswerk einge-
weiht werden.
Zu DDR-Zeiten wurde er als Außenstelle der Stadtwirtschaft Je-
na genutzt.
Nach der Wende stand das Objekt leer und war dem Zerfall
überlassen. Nachdem es im Zuge der Rückübertragung in das
Eigentum der Stadt Kahla übergegangen war, stellte sich die
Frage der künftigen Nutzung. Der Zustand war absolut desolat.
Das Gebäude war fast eine Ruine.

Ein neues Nutzungskonzept war schnell gefunden, denn der al-
te Bauhof in Kahla-Löbschütz erfüllte bei weitem nicht mehr die
Anforderungen der neuen Zeit.
Nach einer Umbau- und Sanierungsphase von ca. 1,5 Jahren
konnte am 28.04.2000 ein moderner Gebäudekomplex an die
Mitarbeiter des Bauhofes übergeben werden.
Die Investition in Höhe von ca. 1,0 Mio DM hat sich gelohnt.

Mit sanierten Werkstätten, Büroräume, Garagen, Lagerräumen
und einem ansprechenden Sanitärtrakt wurden sehr gute Ar-
beitsbedingungen für die Zukunft geschaffen.
Der „neue“ Bauhof hat sich in den bisherigen Jahren seiner Nut-
zung bestens bewährt.

Schöneres Stadtbild
Viele Bürger beschweren sich über die Schmierereien an Ge-
bäuden und Einrichtungen.
Die Schmierereien werden durch die Polizei auf verfassungs-
widrige Schriften und Symbole überprüft. Wird dabei festge-
stellt, dass die Schriften oder Symbole verfassungswidrig sind,
werden die Eigentümer aufgefordert, diese Schmierereien zu
beseitigen. 

Die Stadt hat keine
Handhabe, an Privat-
grundstücken eigen-
mächtig Veränderun-
gen vorzunehmen,
bittet aber die Eigentü-
mer im Interesse eines
schönen Stadtbildes,
diese Schandflecke zu
beseitigen.

Bei wilden Müllablagerungen (z. B. Bild) verhält es sich genau-
so. Die Eigentümer sollten ihre Grundstücke durch Zäune und
andere geeignete Maßnahmen sichern, damit derartige Müll-
plätze nicht entstehen. 
Ordnungsamt
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Neu in unserer Altstadt:

„World of Video“ 

Frau Diana v. Ende betreibt seit einigen Tagen in der Roßstraße,
neben „Simones Wäschewelt“ eine Videothek. 

Ehemann Heiko
v. Ende arbeitet
als Videothekar
in den Räumen,
die über 1.000
verschiedene Vi-
deos und Ga-
mes beherber-
gen. 

Alle Videos und Games kann man kaufen oder ausleihen. Die
Ausleihgebühr beträgt 1,30 Euro pro Kalendertag. 
Die Videothek ist von Montag bis Samstag, jeweils von 10.00 -
20.00 Uhr geöffnet. Monatlich gibt es Aktionstage. Dienstag,
Mittwoch und Donnerstag kann man nach dem Prinzip „Nimm 3,
zahle für 2“ kleine Schnäppchen machen.
Übrigens, für Erwachsene (ab 18 Jahre) gibt es auch eine sepa-
rate Erotikabteilung.
Wir wünschen dem neuen Unternehmen in Kahlas Altstadt viel
Erfolg und immer zufriedene Kunden.

Am Freitag, dem 14. Mai 2010 bleibt die
Stadtverwaltung Kahla geschlossen.

18. Kahlaer Flurzug
1. Mai 2010

Liebe Kahlaerinnen und Kahlaer,
langsam werden die Tage länger
und draußen wird es wärmer. 
Die Landschaft in und um unse-
re schöne Heimatstadt erblüht
und entfaltet ihre ganze Schön-
heit.
Ich möchte Sie und Ihre Famili-
en recht herzlich zum 18. Kahla-
er Flurzug einladen. Gemeinsam
mit unserem Bürgermeister wol-

len wir die Grenzen unserer Stadt abschreiten. Lassen Sie
uns die Gelegenheit nutzen unsere Heimat besser kennen
zu lernen, mit anderen Kahlaern durch unsere schöne Land-
schaft zu wandern und einen schönen Familientag zu erle-
ben. 

Ich würde mich freuen, Sie am Samstag, den 1. Mai 2010,
um 9 Uhr am Ausgangspunkt unserer Wanderung, dem
Parkplatz vor Ronnys Radladen (Hintereingang Förder-
zentrum), begrüßen zu dürfen. In diesem Jahr führt uns der
Weg rund ums Kahlaer Ratsgehölz in den Stadtwald im Leu-
bengrund. Unsere Strecke endet zur Mittagsstunde an der
Linzmühle.
Ihr
Steve Ringmayer
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Komposttour
Ab Samstag, den 08.05.2010 findet wieder die wöchentliche Ab-
holung von Kompost an den Sammelpunkten statt. Eingesam-
melt wird Grasschnitt und Heckenschnitt, welches getrennt von
einander angenommen wird. Angenommen wird nur persönlich
übergebenes Material.
Kosten:
1 Sack 1,00 €
1 Schubkarre 3,00 €
Annahmebehälter 0,2 cbm 6,00 €
Tourenplan Samstag ab 08.00 Uhr
09.00 Uhr • Bachstraße Einfahrt Gartenbau Fechner
09.10 Uhr • Bergstraße Kastanie
09.15 Uhr • Oberbachweg Wohnbau
09.20 Uhr • Fritz-Ebert-Straße
09.20 Uhr • Wohngebiet Schönblick
09.20 Uhr • Gartenanlage Parnitzberg
09.30 Uhr • Friedensstraße Ecke Robert-Kutschbach-Straße
09.30 Uhr • Bachstraße Einfahrt Friedensstraße
09.35 Uhr • Blbraer Landstraße Abzw. Heerweg
09.35 Uhr • Bibraer Landstraße Trafostation
09.40 Uhr • Heerweg Abzw. Altes Gericht
09.45 Uhr • Heerweg Abzw. B 88
09.50 Uhr • Kleingartenanlage Am Birkenhain
09.55 Uhr • Zwabitzer Hohle

Maibaumsetzen am 30. April
Wo: Markt Kahla
Beginn: 15.00 Uhr

Mit buntem Programm für Jung und Alt
AB 16.00 Uhr Maibaumsetzen
Es laden ein:
Feuerwehrverein Kahla Thür. e. V.
Feuerwehr der Stadt Kahla



Die Polizei informiert

Thüringer Polizei
Polizeiinspektion Stadtroda
Polizeistation Kahla

Diebstahl an der Trinkwasseraufbereitungsanlage
und am Tiefbrunnen in Hummelshain!

Am Osterwochenende hatten es Diebe auf die Trinkwasserauf-
bereitungsanlage und den Tiefbrunnen in der Nähe von Hum-
melshain abgesehen. Beide Objekte sind umfriedet und jeweils
mit einem zweiflügeligen Eingangstor versehen. Unmittelbar an
den Anlagen vorbei verläuft die Landstraße in Richtung Neu-
stadt.
Beide Eingangstore wurden fachgerecht abgebaut und abtrans-
portiert. Die Schadenssumme liegt bei ca. 3.000,00 €.
Wer hat in dieser Zeit größere Fahrzeuge festgestellt, die geeig-
net waren die Eingangstore abzutransportieren? Gab es Perso-
nenbewegungen im Umkreis der Tatorte? Wurden Personen auf
dem Gelände des Abwasserzweckverbandes festgestellt?
Zweckdienliche Hinweise werden erbeten an die Polizeistation
Kahla (Tel. 036424/84410) oder an jede andere Polizeidienst-
stelle.
Torsten Hering
Leiter Polizeistation Kahla

Bereitschaftsdienste

Notrufe
Brand/Unfall/Überfall 112 oder 110
Ärztlicher Notdienst
Anfragen/Auskünfte 03 64 1/ 597 620
Vertragsärztlicher Notfalldienst 03 64 1/ 597 632
Krankentransport 03 64 1/ 597 630 
Notarzt 112

Zahnärztlicher Notdienst

Die Kassenzahnärztliche Vereinigung Thüringen hat den zahn-
ärztlichen Notdienst neu geregelt. Ab 01.01.2007 steht für Pa-
tienten mit akuten Schmerzen landesweit die zentrale Not-
dienstnummer

0180 5908077 (0,12 EUR pro Minute)
zur Verfügung. 
Des Weiteren wurden die Bereitschaftszeiten der Zahnärzte ge-
ändert. Die Bereitschaftszeit beginnt für das Wochenende am
Freitag um 18.00 Uhr und endet am Montag 8.00 Uhr. Für ge-
setzliche Feiertage beginnt die Bereitschaft um 18.00 Uhr des
Vortages und endet um 8.00 Uhr des folgenden Tages. Der
Zahnarzt hat jetzt geregelte Sprechzeiten während des Notfall-
vertretungsdienstes von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr und von 18.00
Uhr bis 19.00 Uhr. Neben der Notdiensttelefonnummer können

10.00 Uhr • Gartenanlage Auf dem Birkenhain
10.05 Uhr • Greudaer Weg Einfahrt Firma Kruse
10.10 Uhr • Wohngebiet Am Aschborn
10.15 Uhr • Im Camisch Abzw. Waschanlage
10.20 Uhr • Gartenanlage Am Stein
10.35 Uhr • Eichicht Kreuzung Franz-Lehmann-Straße
10,45 Uhr • Hermann-Koch-Straße Kreuzung Bachstraße

10.50 Uhr • Walkteich Abzw. Saalstraße
11.00 Uhr • Brückenstraße Abzw. Am Anger
11.10 Uhr • Löbschütz Am Plan
11.10 Uhr • Lindiger Straße Abzw. Dachdecker
11.15 Uhr • Gartenanlage Am Sand
11.25 Uhr • Badweg
11.30 Uhr • Am Sportplatz Rosengarten
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Ende der amtlichen Bekanntmachungen



Sprechzeiten 
für den allgemeinen Publikumsverkehr und Archiv

Dienstag 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr

Einwohnermeldeamt der Stadt Kahla, 

Rathaus, Markt 10 77 326
Montag 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag 9.00 - 12.00 Uhr

Bürgerbüro, 

Rathaus, Markt 10 77 141
Öffnungszeiten siehe Einwohnermeldeamt
Anträge:
Wohngeld, Schwerbehindertenausweise,
Befreiung Rundfunk/Fernsehgebühren,
Informationen:
Müllentsorgung
Eintrittskartenservice:

Touristeninformation/Informations- 
und Buchungszentrum (IBZ), 

Margarethenstraße 7/8 7 84 39
Öffnungszeiten Touristinformation Kahla
Montag - Freitag 09.30 - 17.00 Uhr

Kultur- und Sozialdienstleistungen

Bibliothek Kahla 5 29 71
Margarethenstraße 13
Montag 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr
Dienstag 10.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch 8.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Freitag 8.30 - 12.00 Uhr 
Stadtmuseum Kahla
Margarethenstraße 7/8 Telefon: 76 268
Wegen Bauarbeiten bleibt das Museum vorübergehend ge-
schlossen!
DRK 5 29 57
Rudolstädter Straße 22 a
DRK-Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche und Eltern:
Rudolstädter Straße 22 a Telefon: 2 23 46

Fax: 78 49 55
E-Mail: eb@drk-jena.de

Montag 9.30 - 12.00 Uhr
Dienstag 8.30 - 12.00 Uhr und 12.30 - 15.30 Uhr
Mittwoch 12.30 - 18.00 Uhr
Donnerstag 8.30 - 12.00 Uhr und 12.30 - 15.30 Uhr
Freitag 8.30 - 12.00 Uhr
Sollten Sie uns persönlich nicht erreichen, hinterlassen Sie bitte
Ihre Telefonnummer auf dem Anrufbeantworter, wir rufen Sie zu-
rück. Sie können uns auch außerhalb der Sprechzeiten anrufen.
Sozial-psychiatrischer Dienst 5 29 57
Donnerstag 10.00 - 12.00 Uhr

und nach Vereinbarung
Psychosoziale Beratung „WENDEPUNKT“
für Suchtgefährdete, Suchtkranke und ihre Angehörigen
Am Langen Bürgel 19 (Regelschule)
Dienstag 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr 

und nach Vereinbarung
Terminabsprachen bitte über:
Psychosoziale Beratungsstelle „WENDEPUNKT“ e.V.
Rosa-Luxemburg-Straße 13, 07607 Eisenberg 036691/5 72 00
Schuldnerberatungsstelle
AWO-Kreisverband 036601/2 53 03

i

sich die Patienten auch im Internet über die Notdienstpläne ih-
rer Region informieren. Auf der Internetseite der KZV Thüringen
sind unter www.kzv-thueringen.de unter dem Hauptmenü Not-
dienst die Pläne für die nächsten 14 Tage eingestellt.

Bereitschaft der Kahlaer Apotheken 

Mo.-Sa.: 18.00 - 20.00 Uhr
Sonn- und Feiertags: 10.00 - 12.00 Uhr und 18.00 - 20.00 Uhr
Während der oben genannten Zeiten ist in Kahla immer eine
Apotheke dienstbereit. Außerhalb dieser Zeiten wird die Dienst-
bereitschaft von den Jenaer Apotheken übernommen. Welche
Apotheke in Kahla bzw. Jena dienstbereit ist, wird durch Aus-
hang in allen Kahlaer Apotheken bekannt gemacht und ist der
regionalen Tagespresse sowie den „Kahlaer Nachrichten“ zu
entnehmen.
26.04.2010 - 02.05.2010
Sonnen-Apotheke 03 64 24/5 66 55
03.05.2010 - 09.05.2010
Rosen-Apotheke 03 64 24/2 25 95
10.05.2010 - 16.05.2010
Löwen-Apotheke 03 64 24/2 22 36

Bereitschaft ärztlicher Notdienst Kahla 

1. Notfallsprechstunde
(in der Zentralen Notaufnahme am Klinikum des FSU in Jena-
Neulobeda-Ost)
wochentags: Mo., Di., Do. 19.00 - 22.00 Uhr

Mi, Fr. 13.00 - 22.00 Uhr
samstags/sonntags/feiertags 8.00 - 22.00 Uhr
2. Hausbesuchs - Fahrdienst
wochentags: Mo., Di., Do. 19.00 - 7.00 Uhr

Mi., Fr. 13.00 - 7.00 Uhr
Samstags/sonntags/feiertags ständig bereit
Der Extrabereitschaftsdienst der Augen- und Kinderärzte ist
über die Leitstelle zu erfragen.
Telefon-Nummern: Leitstelle Jena: 03641 / 597631

oder 03641 / 444444
Notruf bei lebensbedrohlichen Erkrankungen: 112
Die bisherige Regelung, d. h. Notfalldienst in den Praxen der
niedergelassenen Ärzte, entfällt.

Telefonseelsorge e. V. Jena

Gesprächsangebot in 
Problem- und Konfliktsituationen 08 00/1 11 01 11 o.
kostenfrei rund um die Uhr 08 00/1 11 02 22
Kinder-Notruf Telefon
Gebührenfrei 08 00/1 11 03 33
Jenaer Frauenhaus e.V. 03641/449872
Notruf: 0177/4787052

Störungsdienste

Strom 0 36 41/68 88 88
Gas Tag 08 00/686 11 77

Nacht/Sonn- und Feiertage 01 30/86 11 77
Wasser Tag 03 64 24/57 00 oder

03 66 01/5 78 0
Nacht/Sonn- und Feiertage 03 66 01/5 78 49

Öffnungszeiten Ämter und Behörden
Polizeiinspektion Stadtroda 03 64 28/6 40
Polizeistation Kahla 03 64 24 /844-10
Regelmäßige Sprechstunden finden statt:
Ort: Polizeirevier Kahla

Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 1, Kahla
Termin: dienstags 10.00 - 12.00 Uhr

donnerstags 15.00 - 18.00 Uhr

Stadtverwaltung Kahla, 

Rathaus, Markt 10 Tel. 77-0
Fax: 77-104

e-mail: stadt@kahla.de
im Internet: www.kahla.de
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Wir gratulieren

… zum Geburtstag
Die Stadtverwaltung gratuliert recht herzlich allen 
Geburtstagskindern im Mai 2010 ganz besonders
am 01.05. Frau Anneliese Porstmann zum 84. Geburtstag
am 01.05. Frau Erika Richter zum 80. Geburtstag
am 01.05. Frau Dorothea Pflenzel zum 77. Geburtstag
am 01.05. Frau Karin Wießler zum 76. Geburtstag
am 02.05. Herrn Herbert Albold zum 81. Geburtstag
am 02.05. Herrn Hans Axthelm zum 80. Geburtstag
am 02.05. Herrn Horst Götze zum 79. Geburtstag
am 02.05. Frau Christine Beck zum 73. Geburtstag
am 05.05. Frau Jutta Jäger zum 82. Geburtstag
am 05.05. Frau Waltraud Pfaff zum 74. Geburtstag
am 05.05. Herrn Peter Gründner zum 73. Geburtstag
am 05.05. Herrn Peter Sell zum 70. Geburtstag
am 05.05. Frau Monika Fuchs zum 70. Geburtstag
am 05.05. Frau Brigitte Scholz zum 70. Geburtstag
am 06.05. Herrn Ernst Hübel zum 85. Geburtstag
am 06.05. Frau Johanna Franke-Polz zum 81. Geburtstag
am 06.05. Herrn Heinz Leidiger zum 79. Geburtstag
am 06.05. Frau Wally Krug zum 79. Geburtstag
am 06.05. Herrn Herbert Noack zum 78. Geburtstag
am 06.05. Frau Ingrid Junge zum 72. Geburtstag
am 08.05. Herrn Valentin Rubel zum 87. Geburtstag
am 08.05. Frau Erika Fischer zum 77. Geburtstag
am 09.05. Frau Alita Fischer zum 82. Geburtstag
am 09.05. Herrn Walter Engel zum 79. Geburtstag
am 09.05. Frau Charlotte Probst zum 77. Geburtstag
am 09.05. Frau Friedel Frieser zum 75. Geburtstag
am 09.05. Frau Helga Klinker zum 75. Geburtstag
am 10.05. Herrn Eberhard Dittrich zum 81. Geburtstag
am 10.05. Frau Rosemarie Kühnappel zum 74. Geburtstag
am 10.05. Frau Inge Dümlein zum 72. Geburtstag
am 10.05. Herrn Helmut Reich zum 71. Geburtstag
am 10.05. Frau Doris Neumann zum 71. Geburtstag
am 10.05. Herr Joachim Höfer zum 70. Geburtstag
am 11.05. Herrn Rudolf Arnhold zum 76. Geburtstag
am 11.05. Frau Renate Pröscholdt zum 76. Geburtstag
am 11.05. Frau Jutta Freitag zum 76. Geburtstag
am 11.05. Herrn Herbert Schröter zum 75. Geburtstag
am 12.05. Frau Luzia Richter zum 90. Geburtstag
am 12.05. Frau Eva Geißler zum 79. Geburtstag
am 12.05. Herrn Werner Göpfarth zum 74. Geburtstag
am 12.05. Frau Helga Albrecht zum 72. Geburtstag
am 14.05. Frau Thea Richter zum 82. Geburtstag
am 14.05. Frau Helga Trillhose zum 78. Geburtstag
am 14.05. Herrn Otto Hammer zum 76. Geburtstag
am 14.05. Frau Johanna Büchel zum 74. Geburtstag
am 14.05. Frau Gudrun Nöbel zum 74. Geburtstag
am 15.05. Frau Edit Richter zum 89. Geburtstag
am 15.05. Frau Marianne Thielsch zum 87. Geburtstag
am 15.05. Frau Ruth Zipfel zum 82. Geburtstag
am 15.05. Frau Irene Hey zum 74. Geburtstag
am 15.05. Herrn Henryk Urlaub zum 73. Geburtstag
am 15.05. Frau Adelheid Amrey zum 70. Geburtstag
am 16.05. Frau Ilse Müller zum 90. Geburtstag
am 16.05. Herrn Manfred Herfurth zum 75. Geburtstag
am 16.05. Herrn Alfred Müller zum 70. Geburtstag
am 17.05. Herrn Heinz Wittig zum 85. Geburtstag
am 17.05. Herrn Willi Galle zum 76. Geburtstag
am 17.05. Frau Frieda Ulrich zum 74. Geburtstag
am 17.05. Herrn Joachim Zwanziger zum 72. Geburtstag
am 17.05. Herrn Siegfried Schulze zum 70. Geburtstag
am 18.05. Frau Waltraut Titscher zum 77. Geburtstag
am 18.05. Frau Ruth Grübner zum 75. Geburtstag
am 18.05. Frau Erika Nether zum 74. Geburtstag
am 19.05. Herrn Karl-Heinz Tittel zum 84. Geburtstag
am 19.05. Frau Sabine Hey zum 82. Geburtstag
am 19.05. Herrn Wilfried Merker zum 76. Geburtstag
am 20.05. Frau Christine Reich zum 77. Geburtstag
am 20.05. Herrn Walter Mayer zum 74. Geburtstag
am 20.05. Frau Christa Wechsung zum 73. Geburtstag
am 20.05. Frau Johanna Steinhagen zum 71. Geburtstag
am 20.05. Herrn Kurt Piotter zum 70. Geburtstag
am 21.05. Frau Ruth Aßmann zum 77. Geburtstag

am 21.05. Frau Ingeburg Gumpert zum 75. Geburtstag
am 21.05. Frau Ina Dornblut zum 74. Geburtstag
am 21.05. Herrn Adolf Deutsch zum 70. Geburtstag
am 21.05. Herrn Friedhelm Jost zum 70. Geburtstag
am 22.05. Herrn Horst Wimmer zum 82. Geburtstag
am 22.05. Frau Erika Rulsch zum 82. Geburtstag
am 23.05. Frau Dora Gnaucke zum 85. Geburtstag
am 23.05. Frau Irmgard Geisensetter zum 81. Geburtstag
am 23.05. Frau Renate Störtzer zum 81. Geburtstag
am 23.05. Herrn Hans-Georg Kühn zum 80. Geburtstag
am 24.05. Frau Charlotte Born zum 89. Geburtstag
am 24.05. Herrn Reinhard Buchmann zum 73. Geburtstag
am 24.05. Frau Margot Eichler zum 73. Geburtstag
am 24.05. Herrn Johannes Blumenstein zum 71. Geburtstag
am 26.05. Herrn Helmut Krause zum 71. Geburtstag
am 26.05. Frau Elfriede Birnstiel zum 71. Geburtstag
am 27.05. Herrn Roland Röder zum 79. Geburtstag
am 27.05. Frau Adelheid Schaab zum 76. Geburtstag
am 27.05. Frau Marga Seyffarth zum 75. Geburtstag
am 27.05. Frau Heidi Bärthel zum 70. Geburtstag
am 28.05. Frau Eva Kohl zum 78. Geburtstag
am 28.05. Frau Wilma Jecke zum 70. Geburtstag
am 29.05. Herrn Manfred Dornblut zum 82. Geburtstag
am 29.05. Herrn Dieter Stellenberger zum 75. Geburtstag
am 29.05. Frau Sieglinde Runge zum 73. Geburtstag
am 30.05. Frau Anna Zemke zum 75. Geburtstag
am 30.05. Herrn Kurt Treml zum 72. Geburtstag
am 31.05. Herrn Dieter Riese zum 73. Geburtstag
am 31.05. Frau Eva Brünnert zum 73. Geburtstag

Kindergartennachrichten

Neues aus dem integrativen Kindergarten
„Tranquilla Trampeltreu“ der AWO in Kahla

Verkehrserziehung im Integrativen Kindergarten
„Tranquilla Trampeltreu“

„Sicherheit braucht Köpfchen“
Zu einem Verkehrssicherheitstraining in Zusammenarbeit mit
der Verkehrswacht Stadtroda, waren unsere Schulanfänger am
8. April in unserem Kindergarten eingeladen.
Zuerst mussten viele Fragen zum richtigen Verhalten im Stra-
ßenverkehr von den Kindern beantwortet werden. Dabei konn-
ten sie ihr Wissen aus vorangegangenen Verkehrsschulungen
unter Beweis stellen.
Dann durften die Vorschüler ihre Geschicklichkeit und ihr Reak-
tionsvermögen auf den mitgebrachten Kindermotorrädern tes-
ten. Jede Fahrt wurde von den Kindern aufmerksam verfolgt
und alle waren mit Spaß und Spannung dabei! 
Zum Abschluss gab es noch Malhefte mit vielen interessanten
Fragen rund um die Verkehrssicherheit, die die Kinder mit ihren
Eltern zu Hause gemeinsam lösen können.
Ein Luftballon zum Abschied und ein Gruppenfoto mit den zwei
Polizisten Herr Zänker und Herr Bräutigam von der Verkehrs-
wacht Stadtroda beendeten diesen schönen Vormittag.
Vielen Dank sagen die Schulanfänger und ihre Erzieherinnen
vom Kindergarten „Tranquilla Trampeltreu“
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Kinder wollen sich bewegen
Kinder wollen sich bewegen,

Kindern macht Bewegung Spaß,
weil sie so die Welt erleben,

Menschen, Tiere, Blumen und das Gras.

Kinder wollen laufen, springen, kullern und sich dreh´n,
wollen tanzen, lärmen, singen,
mutig mal ganz oben steh´n.

Ihren Körper so entdecken 
und ihm immer mehr vertrau´n,

wollen, tasten, riechen, schmecken
und entdeckend hörend schau´n.

Fühlen wach mit allen Sinnen
innere Bewegung Glück.

Lasst die Kinder dies gewinnen
und erleben Stück für Stück.

(Karin Schaffner)

Bewegung ist ein Muss im Alltag der Kinder. Die individuelle
ganzheitliche Entwicklung unserer Kinder und die Entfaltung ih-
rer Persönlichkeit, liegen uns besonders am Herzen.

Deshalb stellen wir unser neues Projekt unter das Motto:
„Bewegung hält gesund und fit - bei Sport uns Spiel macht
jeder mit.“ 
So stimmen wir uns auf die Weltmeisterschaft ein, denn am
12.6.2010 wollen wir die Fußballsieger sein.
Der Abschluss unseres Projektes findet seinen sportlichen
Event zu unserem AWO - Sommerfest am 12.6.2010.
Lassen Sie sich überraschen. Und wir sagen herzlich Willkom-
men!
Wo immer wir Tore für unsere Kinder öffnen können, nehmen
sie die Angebote mit Begeisterung und Freude an, so z.B. in der
Löbschützer Turnhalle.

Sport macht Spaß! So hieß es auch in diesem Jahr für unsere
Schulanfänger der Löwen- und Glühwürmchengruppe. Kraft,
Ausdauer und Mut konnten die Kinder unter Anleitung der
Sportlehrerin Frau Rasim in der Löbschützer Turnhalle bewei-
sen. Beim Turnen am Stufenbarren, Reck oder an der großen
Sprossenwand gaben wir unser Bestes. 
Großen Spaß hatten wir anschließend bei Sportspielen und
Fußball. Danke sagen wir an Frau Rasim, die unsere Schulan-
fänger schon seit mehreren Jahren, im Rahmen einer Schul-
sportstunde, sportlich betreut.

Die Kinder und das Team des integrativen Kindergartens

Volkshochschule

Verschiedene Kurse 
an der Kreisvolkshochschule
Kombinierter Kurs Textverarbeitung Word/Excel - 
Grundlagen
Kurzentschlossene können sich noch für den kombinierten Kurs
„Textverarbeitung Word/ Excel - Grundlagen“ anmelden. Dieser
beginnt am Montag, 19. April 2010, 17:00 Uhr, im PC-Kabinett
des Schillergymnasiums in Eisenberg. 
Die Teilnehmer werden einerseits in die Textverarbeitung, wie z.
B. in die Installation der Arbeitsumgebung, Texte gestalten und
bearbeiten, Sonderzeichen, Absatzformatierung etc. eingewie-
sen und lernen andererseits die Excel - Grundlagen der Tabel-
lenkalkulation, wie das Eingeben von Daten und Formeln, er-
stellen von Tabellen und Diagrammen usw. kennen.
Voraussetzung für die Kursteilnahme sind gute PC-Kenntnisse.

Tastschreiben am PC
Im PC-Kabinett unserer Geschäftsstelle Hermsdorf, Schulstr.
30, startet am Mittwoch, den 21. April 2010, 18:00 Uhr der
Kurs „Tastschreiben am PC“. Dieser Kurs bietet Ihnen die Mög-
lichkeit, ausgehend von der Grundhaltung das Tastenfeld zu er-
arbeiten, das 10 - Finger - Schreibsystem/Blindschreiben zu er-
lernen und mittels verschiedener Übungen zu trainieren.

Existenzgründerseminar
Das Seminar ist ein Wochenendkurs und findet in der Zeit von
Freitag, den 30. April bis Montag den 03. Mai 2010, täglich
ab 14:00 Uhr, im Raum 2 unserer Geschäftstelle in Hermsdorf,
Schulstr. 30, statt. 
Mit dem erworbenen Zertifikat kann die Gewährung von Exis-
tenzgründerbeihilfen - bei den entsprechenden Voraussetzun-
gen - beantragt werden. Der Kurs entspricht den Richtlinien der
GfAW Thüringen.

Kurs „Webseiten erstellen mit HTML“ 
an der Kreisvolkshochschule
Wer möchte lernen, seine eigene Webseite zu erstellen? Am
Mittwoch, den 22. April 2010, 17:00 Uhr, startet dieser Kurs im
PC-Kabinett des Schillergymnasiums in Eisenberg.
Den Interessenten werden die Grundlagen von Web-Browsern,
Web-Servern, Suchmaschinen und der Datenverwaltung im In-
ternet vermittelt. Erste Schritte zur Erstellung der eigenen Web-
seite mit den wichtigsten HTML-Befehlen und die Einbindung
grafischer Elemente folgen. Das Hochladen und Testen eigener
Webseiten sind im Übungsplan inbegriffen.
Voraussetzung zur Kursteilnahme sind gute PC - Kenntnisse.
Nähere Auskünfte und Anmeldungen unter Tel. 036601/ 85086
oder im Internet unter www.volkshochschule-shk.de.

KVHS Saale-Holzland e. V.

Geschäftsstelle Eisenberg

Brot backen aus Sauerteig
In der Kreisvolkshochschule Saale-Holzland findet am Montag,
dem 17.05.10 von 18.00 - 21.00 Uhr der Kurs „Brot backen aus
Sauerteig“ in Hermsdorf statt. An diesem Kursabend erfährt
man, wie mit wenig Mühe und Aufwand ein Brot selbst herge-
stellt werden kann. Man wird feststellen, dass Brot backen ein
Familienspaß sein und alle begeistern kann. Es wird gezeigt,
wie Vollkorn- und Mischbrot aus Sauerteig entstehen kann. In-
formationen rund um Mehl und Brot gibt es im theoretischen Teil
des Kurses. Die ausprobierten Rezepte ermöglichen auch zu
Hause ein leichtes Gelingen.

Nähere Auskünfte und Anmeldungen in der Kreisvolkshoch-
schule 
unter Tel.: 036691/ 60971 oder 60972. 
M. Loudovici
Mitarbeiterin KVHS
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Kirchliche Nachrichten

Nachrichten der Ev. Kirchgemeinde

Herzliche Einladung an Sie zu allen Veranstaltungen:

Gottesdienste in der Stadtkirche Kahla
Sonntag 02. Mai
10:00 Uhr Zentraler Singe-Gottesdienst

(mit Johann-Walter-Kantorei)
Sonntag 09. Mai
10:00 Uhr Zentralgottesdienst

mit Vorstellung der Konfirmanden
17:00 Uhr Konzert „Bach und mehr ...“
Mittwoch 12. Mai
19:00 Uhr Taizé-Andacht in der Stadtkirche
Donnerstag 13. Mai - Christi Himmelfahrt
14:00 Uhr Zentralgottesdienst in der Suppiche

(bei Regen in der Kirche in Oberbodnitz)
Während der Gottesdienste in Kahla ist Kindergottesdienst.

Gemeindenachmittag

Am Dienstag, 04.05. um 14:30 Uhr in der Diakoniestation mit
Pfr. Schubert: „Vater unser - Dein Wille geschehe“ (Nachdenken
über das Gebet Jesu, Teil 3. Wer aus der Stadt mitfahren möch-
te: um 14:15 Uhr steht der PKW abfahrbereit am Pfarramt, R.-
Breitscheid-Str.1.

Wir brauchen Sie!!!

Der Küsterdienst in unserer Stadtkirche während der Gottes-
dienste muss jetzt ehrenamtlich geleistet werden, da unsere
Küsterin langfristig krank ist. Wir wünschen uns einen festen
Stamm von Gemeindegliedern, die grundsätzlich bereit sind,
hier einzuspringen. Deshalb findet am Dienstag, 04.05. um 18:00
Uhr in der Kirche ein Treffen statt, bei dem die Aufgaben und die
Gegebenheiten in der Kirche erklärt und Termine abgesprochen
werden sollen. Über Ihre Bereitschaft zu diesem Dienst und Teil-
nahme an dem Treffen würden wir uns sehr freuen.

Friedhofssprechstunde

am Donnerstag, 06.05. von 17-18 Uhr für Ihre Fragen, Anre-
gungen und Hinweise.

Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden

Am Sonntag, 9. Mai stellen sich die diesjährigen Konfirmanden
in Kahla im Gottesdienst vor. Herzliche Einladung an Verwandte,
Freunde und die Gemeinde!

Konzert „Bach und mehr ...“

Am Sonntag, 09. Mai um 17:00 Uhr erklingt in der Stadtkirche
Kammermusik von Barock bis Romantik. Ausführende sind Pe-
tra Pfüller (Violine), Elena Bodemann (Querflöte), Viola Weiß
(Violoncello), Manfred Röse (Trompete), Ulf Zastrau (Altus), Ralf
Stiller (Orgel, Cembalo).
Herzliche Einladung! Der Eintritt ist frei - wir bitten um eine Kol-
lekte zugunsten der Kirchenmusik in Kahla.

Offene Kirche

Für alle, die auch in diesem Sommer wieder helfen wollen, dass
unsere Stadtkirche für Besucher regelmäßig geöffnet ist, findet
die Besprechung und Planung dieses Dienstes bei einer Tasse
Kaffee am Dienstag, 11.05. um 10:00 Uhr in der Diakoniestati-
on, R.-Denner-Str. 1a, statt.

Junge Gemeinde 

JG I trifft sich in der Diakoniestation am Mittwoch, 12.05., 18:00
- 20:00 Uhr („Catwalk“) 
JG II trifft sich zum Maibaumsetzen am Freitag, 30.04., 5. und
6. Stunde

Konfirmanden

treffen sich Donnerstag, 06. Mai um 16:30 Uhr in der Diakonie-
station

Kinderstunden

Bibelfüchse (5. - 6. Klasse) - dienstags 15:30 - 16:30 Uhr
Kirchenmäuse und Regenbogenkreis (1. - 4. Klasse) - don-
nerstags 15:30 - 16:30 Uhr 

Chorproben

Johann-Walter-Kantorei: dienstags 19:30 im Rathaussaal
Kinderchor: mittwochs 15:30 Uhr in der Altstadtschule
Jugendchor: mittwochs 16:15 Uhr in der Altstadtschule
Gospelchor: freitags 20:00 Uhr in Hummelshain

Gemeindepädagogin Renate Schindler verabschiedet

Renate Schindler, unsere langjährige Gemeindepädagogin,
beendete im April 2010 die aktive Phase ihrer Arbeit und wurde
im „Gottesdienst einmal anders“ am 25.04.2010 in unserer
Stadtkirche in die Ruhephase der Altersteilzeit verabschiedet. 
In Ifta (an der Grenze zu Hessen) geboren und aufgewachsen,
wurde sie in Eisenach zur Gemeindehelferin ausgebildet. Im
Mai 1974 begann sie ihre Arbeit mit Kindern und Jugendlichen
in unserer Kirchgemeinde. Aus familiären Gründen wechselte
sie 1976 in den Kindergarten und absolvierte per Fernstudium
das Staatsexamen zur Erzieherin. Fortan arbeitete sie als Kin-
dergärtnerin, bis sie 1993 krankheitsbedingt aufhören musste. 
1996 trat sie dann wieder in den Dienst der Kirchgemeinden un-
seres Kirchspiels ein und begleitete seither viele Kinder vom
Kindergartenalter bis hin zur Konfirmation im christlichen Glau-
ben.
Wie sie vor allem die Kinder- und Jugendarbeit in unseren Ge-
meinden mit geprägt hat, aber auch sonst als Gemeindepäda-
gogin in Kahla und Umgebung aktiv war, beschreibt sie hier
gleich selbst.
Wir danken Renate für die in all den Jahren geleistete Arbeit im
Dienst am Menschen und an Gottes Gemeinde und wünschen
ihr für den nun anbrechenden neuen Lebensabschnitt alles
Gute und Gottes Segen. (Pfr. Matthias Schubert)
Auf in den Ruhestand ...
· Der Herr ist mein Hirte, mir wird nichts mangeln. 

(Psalm 23,1)
· Befiehl dem Herrn deine Wege und hoffe auf ihn, 

er wird’s wohlmachen. (Psalm 37,5)
· Gott legt uns eine Last auf, aber er hilft uns auch. 

(Psalm 68,20)
· Von allen Seiten umgibst du mich und hältst deine Hand 

über mir. (Psalm 139,5)
Diese und viele andere Psalmen haben mich in vielen Jahren
Arbeit in der Kirchgemeinde Kahla begleitet. Nun kommt die Al-
tersteilzeit - Ruhephase ... ob mir das gelingt? Es fällt mir nicht
leicht!!! 
Meine Arbeit war vielseitig, bunt und interessant: Ob Kinder-
stunden, Frauenkreis, Andachten im Kindergarten, Kinder- und
Familiengottesdienste, Kinderbibelwochen, Kinderbibeltage mit
Zelten oder in Neustadt am Rennsteig, Sternenliedersingen,
ökumenischer Weltgebetstag der Frauen, Weltgebetstag für Kin-
der, Himmelfahrtswanderungen, ökumenischer Martinstag, Krip-
penspiele, Kinderkirchentage, sowie Kirche nach außen: Markt-
brunnenfest, Weihnachtsmarkt und vieles mehr ... - die Arbeit
hat mir immer viel Freude bereitet. Mein Hauptanliegen war und
ist es, Gottes Wort zu verkünden, nach Jesu Taten zu leben und
die bewegende Kraft des Heiligen Geistes zu spüren.
Das Buch der Bücher - die Bibel - und viele hilfreiche Gesprä-
che sowie Weiterbildungen halfen und stärkten mich bei mei-
nem Auftrag in der Kirchgemeinde Kahla. Auch lag mir sehr am
Herzen, nicht nur meine eigene Arbeit zu sehen, sondern die
der gesamten Kirchgemeinde, ihrer Angestellten, ihrer Mitglie-
der, der Geschäftsleute und Bürger unserer Stadt. Denn in einer
Gemeinschaft soll sich jeder wohlfühlen und jeder nach seinen
Möglichkeiten etwas beitragen. Gott sollte spürbar werden und
die Gemeinde ein Ort der Menschlichkeit und der Geborgenheit
sein. Das wünsche ich uns allen.
Ganz herzlich danken möchte ich allen, die mich bei meiner Ar-
beit unterstützt haben und mir mit Rat und Tat zur Seite stan-
den.
Ihre Renate Schindler
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Friedhofsunterhaltungsgebühr (FUG)

Im Jahr 2009 wurden zum letzten Mal an alle Grabnutzer die
Gebührenbescheide verschickt mit der Bitte, die FUG in Höhe
von 24,85 EUR jährlich bis zum 31. Juli zu überweisen (Friedhof
Kahla, Konto Nr. 10 800 7780 bei der Ev. Kreditgenossenschaft
Kassel, BLZ 52 060 410 - unter Angabe der Grabnummer, damit
die Zahlung zugeordnet werden kann).
Bitte denken Sie an die jährliche Zahlung und erinnern Sie auch
Freunde und Bekannte daran. Vielen Dank!

Umbau des Gemeindehauses 

Unsere herzliche Bitte an Sie: Helfen Sie uns auch weiter bei
der Finanzierung der Sanierungsarbeiten (Kirchgemeinde Kah-
la, Konto 800 77 80, BLZ 520 604 10, bei der Ev. Kreditgenos-
senschaft Kassel e.V., Verwendungszweck: Gemeindehaus).
Danke!

Öffnungszeiten der Stadtkirchnerei, Oberbachweg
14b

Montag - Freitag: 11:00 - 12:00 Uhr
zusätzlich Donnerstag: 16:00 - 18:00 Uhr
Frau Huschenbett Tel. 036424/22362

Fax 036424/769239
Pfr. Schubert Tel. 0162/5159484
Pfr. Schlegel Tel. 036424/52952
Frau Schindler Tel. 036424/23051
Gemeindepädagoge Christoph Werz Tel. 0176/23846586
Kantor Stiller Tel. 036424/750001, 

mobil 0177/5005995
Kantorin Köllner Tel. 036424/78549
Diakonie Sozialstation, 
R.-Denner-Str. 1a Tel. 036424/23019
Friedhof Kahla, Bachstr. 41 Tel. 036424/52642
Kindertagesstätte „Geschwister Scholl“,
H.-Koch-Str. 20 Tel. 036424/22716
Sprechzeit der Leiterin Frau Herrmann:
Montag 15:00 - 17:00 Uhr

Ihre Ev. Kirchgemeinde Kahla finden Sie im Internet unter:
http://eisenberg.elkth-online.de/

Seminar MuM der Jungen Gemeinde
erfolgreich zu Ende gegangen

MuM steht für das Semianrthema “Macht und Mitbestimmung”
und konnte von den Jungen Gemeinden des Kirchenkreises Ei-
senberg, zu dem auch Kahla zählt, am vergangenen Wochen-
ende intensiv genutzt werden.
In dem herrlichen Rittergut Lützensömmern trafen sich Jugend-
liche und junge Erwachsene aus Kahla, Camburg und den um-
liegenden Dörfern, um gemeinsam mit Betreuern und einem
Referenten der evangelischen Kirche in Mitteldeutschland sich
dem Thema zu nähern.
Die offenen und vor allem neugierigen Mitglieder der Jungen
Gemeinden konnten sich intensiv mit den Themen “wer ich bin”
und “was ich alles kann” auseinandersetzen.

Auf dem Seminar wurden bestehende erste Kontakte vertieft
und in gelebtem Glauben für den Alltag ausprobiert. Die Atmos-
phäre der Kreativität und frohen Gemeinschaft wurde bereits im
Vorfeld durch vielfältige, gemeinsame Aktionen in den Osterferi-
en unterlegt.
In Lützensömmern wurde blind durch den herrlichen Park des
Rittergutes gewandert oder als Ergebnis des Spieleabends
“Was´n dass…?!” aufgrund einer gewonnenen Wette am Sonn-
tag früh das Essen ans Bett bestellt. Das Seminar bekam immer
wieder unerwartete Wendungen.
Gelebter, fröhlicher Glaube im gemeinsamen Miteinander soll
auch in Zukunft die Jungen Gemeinden in Kahla und im Kir-
chenkreis prägen. So planen die Jugendlichen bereits weitere
Treffen und einen intensiven Austausch über die Grenzen Kah-
las hinaus.
Macht muss nicht in Ohnmacht enden und Mitbestimmung en-
det nicht bei den großen Volksparteien. Mitten in Kahla gibt es
ab sofort eine kleine Gruppe junger Menschen, die Gemeinde
sein möchten. Ein erster Schritt in diese Richtung ist bereits
durch intensive Gespräche und eine enge Zusammenarbeit mit
der Staatlichen Regelschule Heimbürge erfolgt.
Diese jungen Menschen möchten gerne mitmachen. Geben wir
ihnen eine Chance!
Christoph Werz, Diakon

Aus der Geschichte Kahlas

Kurzer Nachtrag zur „Kleinen
Bildgeschichte“
Vom ermittelten Maler des Bildes über den Kahlaer Vertrag im
kleinen Saal unseres Rathauses („Kahlaer Nachrichten“ Nr. 1-3,
2010) konnte ich am Ende meiner „kleinen Bildgeschichte“ nur
mitteilen, dass Theodor Metzkopp im Alter von 27 Jahren im
April 1881 in die Königliche Akademie der Bildenden Künste zu
München eingetreten und demzufolge sehr wahrscheinlich ein
Schüler des bekannten Historienmalers Wilhelm Lindenschmid
d. J. war. Dies ergab sich aus dem im Internet veröffentlichten
Matrikelbuch der Akademie von 1841 - 1884. Nunmehr hat mich
tatsächlich noch das Ergebnis einer Recherche erreicht, die ich
vor Monaten vom Münchener Stadtarchiv erbat, nachdem ich
den Namen des Malers ermittelt hatte. Es handelt sich um die
Kopie des polizeilichen Meldebogens von Theodor Metzkopp,
der am 9. Oktober 1884 angelegt wurde. Aus ihm gehen noch
folgende Angaben hervor:
Metzkopp wurde am 1. Juni 1854 in München geboren und
starb dort am 14. Oktober 1887. Sein Vater war Musiker. Die
Akademie besuchte der Kunstschüler bis zum Wintersemester
1884/85. Als erste Adresse ist die Tannenstraße 7a angegeben,
dann die Theresienstraße 34, wo sich auch sein Atelier befand,
und schließlich die Amalienstraße 82. Unter „Stand, Gewerbe
etc.“ ist „Kunstmaler“ eingetragen.
Mit dem frühen Tod Theodor Metzkopps haben wir wohl auch
den entscheidenden Grund dafür, dass das Kahlaer Bild wahr-
scheinlich das einzige des Malers ist, das, zudem noch unter
falschem Namen, in die Öffentlichkeit gelangt ist. Dies wiederum
hat dazu geführt, dass er in keinem noch so engmaschigen
Künstlerlexikon, geschweige denn in eines der zahlreichen Bü-
cher zur Geschichte der Malerei in München aufgeführt ist.
Mit den jetzt vorliegenden Erkenntnissen sollte er aber nun ei-
nen Platz im „Allgemeinen Künstler-Lexikon“ bekommen, wenn
eines Tages der Band mit den Namen unter „M“ erscheinen
wird. Ich werde es den Herausgebern jedenfalls vorschlagen.
Peer Kösling

Informationen zu Veranstaltungen,
Tourismus und Freizeit

Kemenate Orlamünde
07. Mai 2010 
19:00 Uhr Vortrag über Schnitzaltäre 

von Dr. Werner aus Saalfeld

Kahla - 9 - Nr. 8/2010



Jenaer Philharmonie

Monatsprogramm Mai 2010

Kammerkonzert mit dem »Arcus Quartett«
Sonntag · 2. Mai 2010 ·11 Uhr · Volkshaus Raum 10

Stadtteilkonzert
Sonntag · 2. Mai 2010 ·15 Uhr · Stadtteilzentrum LISA

Mittwoch · 5. Mai 2010 · 20 Uhr · Volkshaus
Einojuhani Rautavaara
Ludwig van Beethoven
Jean Sibelius

Klavier- Recital
Sonntag · 9. Mai 2010 · 11 Uhr · Volkshaus Raum 10

Kaffee-Konzert
Sonntag · 9. Mai 2010 · Muttertag · 15 Uhr · Volkshaus

Auf dem Programm stehen Werke von 
Karl Goldmark, Robert Schumann, 
Alexander Glasunow, Peter Tschaikowski 
und Johann Strauß

Mittwoch · 12. Mai  2010 
Orgelnacht in Jena
20 Uhr Stadtkirche St. Michael -  Eröffnungskonzert
21 Uhr Volkshaus
22 Uhr Johanneskirche 

Konzert für Kinder
Sonntag · 16. Mai 2010 · 11 Uhr · Volkshaus

Donnerstag · 20. Mai 2010 · 20 Uhr · Volkshaus
»Jenaer Philharmonie trifft STRING THING 
und Blue Beans Big Band“«

Freitag · 28. Mai 2010 · 20 Uhr · Volkshaus · 
19 Uhr Konzerteinführung
Chorkonzert zum 40. Jubiläum des 
Philharmonischen Chors Jena

Samstag · 29. Mai 2010 · 20 Uhr · Volkshaus
Programm und Ausführende wie am 28. Mai 2010

Kammerkonzert
Sonntag · 30. Mai 2010 · 11 Uhr · Volkshaus Raum 10 

Hof im Stadtmuseum Kahla

Chansons und Geschichten - Theater Rudolstadt in
Kahla.

Das Theater Rudolstadt kommt nach Kahla. Am 19. Mai um 17
Uhr laden Uschi Amberger und Toni Steidl (am Klavier) zu ei-
nem kurzweiligen Chansonprogramm in den Hof der Tourist-In-
formation/ des Stadtmuseums in der Margarethenstraße ein. Es
erklingen humorvolle und sarkastische Lieder und Geschichten
der „Kabarettkönigin“ Claire Waldoff. Außerdem erfahren die Be-
sucher vom Spielplan der nächsten Saison. Der Eintritt für die
Veranstaltung anlässlich der Eröffnung einer neuen Vorver-
kaufsstelle für das Theater ist frei.
Die beiden Urgesteine des Rudolstädter Theaters, Uschi Am-
berger und Toni Steidl, treten seit Jahren gemeinsam auf und
reisen durch ganz Deutschland. Allein für den Schminkkasten,
die kleine Bühne des Theaters schrieben sie mehrere musikali-
sche Chanson- und Kabarettprogramme, die stets Musik, Wort,
Witz, Politisches und Hintersinniges miteinander vereinen. 

19.05., 17 Uhr 
Kahla, Hof des Stadtmuseum, Margarethenstraße 7/8

Bildquelle: 
Peter Scholz

Die Fraktionen haben das Wort

Bürgerumfrage per Telefon
Bürgerinnen und Bürger der Stadt Kahla können, analog der
schriftlichen Form der Bürgerumfrage, für die der Vordruck in
den Kahlaer Nachrichten abgedruckt ist, ihre Kritiken, Anregun-
gen und Hinweise auch telefonisch übermitteln. Als Gesprächs-
partner steht am
Mittwoch, dem 05.05.2010 Mittwoch, dem 12.05.2010
von 18.00 - 19.00 Uhr von 18.00 - 19.00 Uhr

Herr Merker Herr Briese
Tel. 2 35 60 Tel. 81 61

für Sie am Telefon bereit.
Bitte machen Sie von dieser Möglichkeit der Bürgerbeteiligung
Gebrauch.
Fraktion der FDP/FW

Vereine und Verbände

58 junge Leute machen Musik

Wir dürfen uns freuen: das Jugendsinfonieorchester der Ju-
gendmusikschule Schorndorf macht seinen jährlichen Ausflug
nach Kahla. 3 Tage sind die Schorndorfer hier, von Himmelfahrt,
Donnerstag, den 13. bis Sonntag, den 16. Mai. Vor ein paar Jah-
ren waren sie schon mal da. Wir konnten ihnen so gute Probe-
bedingungen mit dem Rosengarten bieten, sie haben unsere
Stadt kennengelernt und bei Griesson und im Porzellanwerk
eingekauft, sind in unserer schönen Gegend gewandert, natür-
lich auch zur Leuchtenburg und haben eine so herzliche Gast-
freundschaft genossen, dass sie gerne wieder kommen. Das
wichtigste aber war ihnen damals die Begegnung zwischen ih-
nen und den Quartiergebern. Daraus sind Bekanntschaften,
manchmal sogar richtige Freundschaften entstanden. Zu unse-
rer ganz großen Freude haben sich auch diesmal genügend
Kahlaer und manche aus der näheren Umgebung bereit erklärt,
drei Tage lang für 58 in der großen Mehrzahl jugendliche Musi-
ker Gastgeber zu sein. 
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Das ist toll. Das soll uns erst mal eine andere Stadt nachma-
chen! Ich danke allen herzlich, die als Quartiergeber natürlich
drei Tage in einem gewissen Ausnahmezustand als Familie le-
ben, um gute Gastgeber zu sein. Aber oft ist die Begegnung
zwischen Menschen so interessant, dass sie die aufgewendete
Mühe leicht erscheinen lässt.
Natürlich proben die jungen Leute nicht nur, sondern sie geben
auch ein Konzert. Es wird am Sonnabend, den 15. Mai um
19.30 Uhr im Rosengarten stattfinden. 
Merken Sie sich den Termin doch bitte jetzt schon vor! Wenn ein
Orchester von 58 Personen aufspielt, dann ist schon was zu hö-
ren. Ich kann Ihnen sagen, Sie werden staunen über das Kön-
nen der jungen Leute und ihre Konzentration und Freunde, mit
der sie spielen. Dazu haben sie ein von ihrem Leiter, Herrn Mar-
tin Dennemarck, gut zusammengestelltes, interessantes Pro-
gramm. Die jungen Musiker beginnen mit dem Klassiker Georg
Philipp Telemann und führen uns über Jacques Offenbach und
bekannte Melodien aus dem Musical „Evita“ von Webber bis zu
unvergesslichen Musicalmelodien vom Broadway in New York.
Schon jetzt möchte ich dafür danken, dass der Heimatverein
und die Stadtverwaltung mit Bürgermeister Leube durch die
technische Hilfe einen wichtigen Beitrag zum Gelingen der Be-
suchstage der Schorndorfer bei uns leisten. 
Übrigens, im kommenden Jahr 2011 wird unsere offizielle Städ-
tepartnerschaft 20 Jahre. Wir haben Grund zu feiern. Deshalb
wird die Stadtverwaltung in Zusammenarbeit mit dem Partner-
schaftsverein einen Veranstaltungsplan für dieses Jubiläumsjahr
erarbeiten. Das Konzert könnten wir also schon als vorgezoge-
nen Auftakt für 2011 verstehen. 
Für den Partnerschaftsverein Rudolf Günther

Täglich Brot Insel e. V.

Ein langer Marathon
ist beendet!

Unser Verein hat neue 
Räumlichkeiten am 
Oberbachweg 14
(Wohnbaugesellschaft) bezogen.
Diese neuen Räumlichkeiten ermöglichen uns mehr Angebote
auch an Arbeitslose oder von Arbeitslosigkeit bedrohte Bürger
der Stadt anzubieten. 

Folgende Angebote werden in den Inselräumen ab Juni statt-
finden:
- Beratung zu Hartz IV - Bewilligungsbescheiden

nach Terminabsprache dienstags 11.00 Uhr 
- Fit für die Schule

(für Kinder ab 4 Jahren und natürlich mit ihren Eltern, Erzie-
hungsberechtigten, …)

- Nachhilfe für Schüler ab 5. Klasse
wir bitten um Voranmeldung, damit wir die Zeiten gut planen
können - e. V. werden wir auch die Ferienzeiten für Nachhilfe
nutzen

- Arbeitslosenfrühstück an jedem 1. Dienstag des Monats
Start im Juni um 9.30 Uhr - (Unkostenbeitrag 1,50 Euro)

Wir bereiten die Schulferienzeiten vor. Geplant sind wieder
Ausflüge, Besuche im Kahlaer Bad und vieles andere mehr.
Über eine Bereicherung von „außen“ mit Ideen und Hilfe bei der
Durchführung würden wir uns sehr freuen. 
Ostern liegt nun schon hinter uns, es wird Zeit für die Gaben zu
danken, die anderen schöne Feiertage bereiteten. Genannt sei
hier ganz besonders Rewe-Dietzel - regelmäßig werden wir mit
Lebensmitteln unterstützt und ganz besonders zu den Feierta-
gen können wir manch Leckerei weitergeben.
Frau Tiesler (Volkssolidarität) backte leckeren Kuchen für die
Insulaner, als wir die neuen Räumlichkeiten eröffneten. Gern
nehmen wir dies wieder in Anspruch. 
Gedankt sei auch GRIESSON für die Spende von Gebäck.
Auch sie fanden Platz in der Ostertüte für unsere Insulaner.
i. A. Heike Döbler

Gedenkfeiern zum 65. Jahrestag 
der Befreiung
Am 08. Mai 2010 stehen die jährlich statt findenden Gedenkfei-
erlichkeiten um Kahla ganz im Zeichen des 65. Jahrestages der
Befreiung.

Jeder der sich dafür bereits jahrelang engagierte, möchte die-
sen Tag, der zeitgleich in diesem Jahr auch Europatag ist, zu et-
was ganz besonderem werden lassen.
Mit allen Kräften haben die Stadtmitarbeiter des Museums, die
Besichtigung des Museums für die aus verschiedenen Ländern
angereisten Gäste an diesem Tag ermöglicht, trotz der noch
laufenden, umfangreichen Sanierungsmaßnahmen.
Auch der Förderverein „Mahn- und Gedenkstätte Walpersberg“
e.V., Sitz Kahla, hat sich intensiv seit über einem Jahr mit den
Gedenkvorbereitungen beschäftigt. Viele der von uns geladenen
ausländischen Gäste kehren das erste Mal seit 1945 wieder
nach Thüringen zurück.

Vom Förderverein in
Frankfurt vom Flug-
hafen abgeholt, rei-
sen die Gäste aus
Neuseeland, Ameri-
ka, Schweiz, Italien,
Belgien, England so-
wie Tschechien und
Deutschland weit an.
Für die Gäste steht
ein umfangreiches
Programm bereit, zu
dem unter anderem
auch ein Besuch in
der Gedenkstätte Bu-
chenwald, Ohrdruf
und Mödlareuth ge-
hört.
In dem mehrtägigen
internationalen Ju-
gendlager, mit Ju-
gendlichen aus 4
Ländern, das in en-

ger Zusammenarbeit mit der sich seit Jahren zum Gedenken
engagierten Gemeinde Langenorla organisiert wurde, werden
die Jugendlichen an verschiedenen Projekten zum Thema Ge-
denken arbeiten.
Zu diesem wird auch ein Gedenklauf zur Erinnerung an den
Marsch der KZ Häftlinge von Buchenwald gehören, an dem
auch Zwangsarbeiter der „REIMAHG“ angeschlossen wurden.
Samstag, 08. Mai, beginnt der Tag mit einer regionalen Rund-
fahrt von Oldtimern von 1945, die gegen 10:30 Uhr auf dem
Kahlaer Markt eintreffen und das Stadtmuseum besichtigen. Ab
13:30 Uhr können diese Oldtimer auf der Festwiese am Sport-
platz in Langenorla besichtigt werden und bei Interesse ist auch
eine Mitfahrt möglich. Auf einer etwa 40m lange Ausstellungsflä-
che werden historische Dokumente, Filmaufnahmen und Fotos
aus der Zeit des Kriegsende gezeigt, dem zur Besichtigung ein
originalgetreu aufgebautes US Camp gehört. 
An diesem Tag wird unbestritten der besondere Höhepunkt die
Gedenkfeier für die Opfer von Gewalt und Krieg am Mahnmal
sein, die um 17:45 Uhr beginnt.
Daran schließt sich im Zeichen des Europatages das „Fest der
Völkerverständigung“ im großen Festzelt am Sportplatz an. Ne-
ben anderen Events an diesem Abend wird für die musikalische
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Angebot

Aus unserem Wasserhaus verkaufen wir einen Trinkwasser-
behälter aus Edelstahl.Der Behälter hat ein Einlaufventil, ein
Auslaufventil und einen Überlauf. Das Fassungsvermögen
beträgt 1 m3. 
Der Behälter diente nur drei Jahre zur Trinkwasseraufberei-
tung und ist innen ganz sauber.
Angebote werden erbeten unter: 

Kleingarten- u. Wochenendsiedler
„Am Sandacker“ e.V. Kahla
Schorndorfer Str. 4
07768 Kahla
oder per E-Mail: h.chr-schmidt@t-online.de

Umrahmung mit Musik im Stil von Glenn Miller, eine Jazz Band
der US Armee und das „Brass Quintet“ der Bundeswehr sorgen. 
Steffi Brion
Vorsitzende Förderverein

weitere Infos unter: www.gemeinde-langenorla.de

Guter Pachtgarten in Kahla-Löbschütz
abzugeben

In unserer Kleingartenanlage „Am Sandacker“, in Kahla - Löb-
schütz, (oberhalb der Löbschützer Kirche) ist für interessierte
Kleingärtner ab sofort ein Pachtgarten mit solide gebautem,
massivem Gartenhaus frei. 
Der Garten verfügt über Wasser- und Stromanschluss (auch di-
rekt im Gartenhaus) und hat eine Größe von 375 qm. 
Der Preis für das Gartenhaus und die Anpflanzungen wird auf
Verhandlungsbasis geregelt und hat als Grundlage ein amtlich
erstelltes Gutachten. 
Elektrische Gartengeräte, wie Rasenmäher, Häcksler und He-
ckenschere sowie Handgeräte sind auch vorhanden.
Von unserer Gartenanlage hat man einen wunderbaren Aus-
blick ins Saaletal, den Reinstädter Grund und auf die Stadt.
Unser Gartenverein besteht seit 30 Jahren und hat eine ge-
mischte Altersstruktur. 
Ein Besichtigungstermin kann telefonisch unter Kahla 766064
vereinbart oder schriftlich an Kleingartenanlage „Am Sand-
acker“ e.V. Kahla, Schorndorfer Str. 4, 07768 Kahla gerichtet
werden.

Dohlensteincup im Skat 

Nach einem Jahr Pause schaffte Wieland Bieder wieder einmal
einen Seriengewinn. Aber nicht nur das, er brachte sich nach-
haltig in Erinnerung und holte sich 26 der 30 möglichen Punkte.
Damit hat er in seinem Lieblingswettbewerb nun wieder An-
schluß gefunden an die Spitze. Diese konnte Jens Plötner trotz
eines schwachen Tagesergebnisses verteidigen.
Gesamtstand: 1. Jens Plötner, 53 Pkt., 2. Steffen Berndt, 51
Pkt., 3. Horst Ehrhardt, 45 Pkt., 4. Wieland Bieder, 40 Pkt., 5.
Ludwig Wahren und Ralph Schulze, je 39 Pkt..

20. Thüringer Einzelmeisterschaft

Hier mußten Kahlas Teilnehmer ernüchtert zur Kenntnis neh-
men, dass man die eigenen Erwartungen nicht erfüllen konnte.
Können alleine reicht nun einmal auch beim Skat nicht aus und
so konnten die guten Ergebnisse der VG-Meisterschaft oder der
Liga nicht bestätigt werden. Es meldeten sich bereits nach dem
ersten Spieltag Enrico Spindler, Thomas Barnikol und Jens Plöt-
ner wegen aussichtloser Positionen ab. Lediglich Horst Ehrhardt
befand sich nach 4 der 7 Serien noch auf Platz 9, nachdem er
zur Halbzeit noch auf Platz 3 lag. Aber auch er mußte sich am
2. Spieltag von Fortuna verabschieden und wurde in diesem en-
gen Feld bis auf Rang 55 zurück gereicht. 
Nicht besser erging es Ludwig Wahren bei den Senioren, die
nur einen Tag spielten. Hier ein enttäuschender 18. Platz und so
wird er auch bei dieser kommenden Deutschen Meisterschaft
sich mit Rommé begnügen müssen. 
Kahla, 19.04.10

Dohlensteincup Rommé

Das kurze Fazit diese Spieltages: die Doppelspitze Wahren hat
gehalten. Anne holte einen Seriensieg, während Ludwig ge-
meinsam mit Werner Krause und Bärbel Fuchs den Tagessieg
mit je 14 Punkten teilten. Damit behielt die Tabellenkonstellation
Gültigkeit. In der Gesamtwertung 1. Ludwig Wahren, 48 Pkt., 2.
Anne Wahren, 42 Pkt., 3. Werner Krause, 41 Pkt., 4.+ 5. Heidi
und Ernst Sievers mit 30 bzw. 23. Pkt., 6. Astrid Siemoleit, 21
Pkt. 
Ludwig Wahren

Stadtmeisterschaft im Skat

Auch dieses Mal fand die Stadtmeisterschaft, wegen Tanz in
den Mai vorverlegt, am Abend vor dem Ligaspieltag statt. Man
konnte den Eindruck gewinnen, die 1. Mannschaft hätte sich ge-
schont um am nächsten Tag doppelt motiviert zu sein. Es sollte
sich herausstellen, dass es nicht so war und dennoch alles ein
glückliches Ende nahm. Altmeister Jens Hanse kam aus seiner
Lauerstellung hervor und holte nicht nur den Tagessieg, son-
dern übernahm auch die Führung in der Gesamtwertung.
Tageswertung: 1. Jens Hanse, 2809 Punkte. 2. Thomas Barni-
kol, 2331 Pkt., 3. Gunter Grajetzki, 2270 Pkt., 4. Jens Plötner,
2235 Pkt., 5. Steffen Berndt, 2219 Pkt., 6. Wieland Bieder, 2171
Pkt..
Gesamtwertung: 1. Jens Hanse, 9103 Pkt.,2. Wieland Bieder,
8408 Pkt., 3. Enrico Spindler, 8101 Pkt., 4. Jens Plötner, 7959
Pkt., 5.Ralph Schulze, 7957 Pkt., Steffen Berndt, 7933 Pkt., 6. 
Tandemwertung: 1. Spindler / Hanse, 17204 Pkt., 2. Schulze /
Bieder, 16365 Pkt., 3. Berndt / Plötner, 15892 Pkt., 4. Büschel /
Barnikol, 13284 Pkt., 5. Höhn / Hergovits, 13095 Pkt., 6. Gra-
jetzki / Heilmann, 12867 Pkt., 7. Wahren / Kirchner, 10845 Pkt.,
Schmidt / Ehrhardt, 8038 Pkt.

3. Ligaspieltag im Skat 

Eigentlich sollte dieser Spieltag eine Vorentscheidung bringen
für die Aufstiegsfrage. Aber wie so oft im Leben, der Wille allein
reicht nicht aus, wenn das Glück fehlt. Ein Desaster schien sich
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anzubahnen, als die 1. Mannschaft die erste Serie mit 0:3 Punk-
ten beendete. Dieser Schock spornte richtig an und so erreichte
man in der zweiten Serie immerhin 2:1 Punkte. Das gab dann
wie schon so oft für unsere Mannschaft die nötige Sicherheit,
um die dritte Serie mit weit über 5000 Punkten souverän zu ent-
scheiden.
Auch wenn es die erhofften 7:2 Punkte nicht wurden, so wurde
das Minimalziel von 5:4 Punkten erreicht. Um so größer dann
der Jubel, als man auch von den Patzern der Verfolger erfuhr.
So behielt man dann nicht nur den Aufstiegsplatz im Visier, man
behauptete auch die Tabellenführung mit nunmehr 20:07 Punk-
ten vor Magdas Buben Orlatal (19:8 Pkt.) und verteidigte den 3-
Punkte Vorsprung auf einen Nichtaufstiegsplatz. Das Heimspiel
am vorletzten Spieltag kann nun kommen.
Kahlas 2. Mannschaft hatte an diesem Spieltag Heimspiel. Ob-
wohl man gegen den Aufstiegsfavoriten Eisenach, die sich zu-
nächst als schwach erwiesen, gut bestehen konnte, zeigten sich
die beiden Abstiegskandidaten Steinach und Stressenhausen
als äußerst harte Nuß. Nachdem man in den beiden ersten Se-
rien jeweils 2:1 Punkte erzielen konnte, trotz eines diesmal et-
was schwächelnden Eddy Büschel, war man am Ende über 4:5
Punkte mehr als zufrieden. Hatte man am Ende doch Tabellen-
platz 11 verteidigt und den Vorsprung gegen den Abstieg auf 5
Punkte ausgebaut. Dies sollte mit vorsichtigem Optimismus nun
kein Thema mehr sein. Vielleicht gelingt ja bereits am nächsten
Spieltag der sichere Klassenerhalt.
Ludwig Wahren

Die Betreuungsbehörde informiert:
Gemeinsam mit dem Betreuungsverein der Lebenshilfe des
Saale-Holzland-Kreises laden wir alle Betreuer, Vollmachtneh-
mer und interessierten Bürger zur folgender Veranstaltung ein:

Thema: Theorie und Praxis im Betreuungsrecht 
Welche Aufgaben haben Betreuer (Bevoll-
mächtigte)?

Referent: Betreuungsbehörde
am 10.05.2010 um 17.00 Uhr in Kahla, 

AWO Kindergarten Hermann-Koch-Str. 3-5
Weitere Informationen unter 036691/70616/617

Volkssolidarität Regionalverband
Ostthüringen e. V.
Seniorenbegegnungsstätte Kahla
Schulstraße 18, Tel. 036424/52967
Unsere Mitarbeiter sind für Sie da:
Montag bis Donnerstag von 10.00 bis 16.00 Uhr
Freitag von 10.00 bis 13.00 Uhr
Gemeinsam schmeckts doch besser!
Nutzen Sie unser tägliches Angebot, ein schmackhaftes Mittag-
essen im Klub einzunehmen, montags bis freitags von 11.00 bis
13.00 Uhr.
Den Dienst „Essen auf Rädern“ gibt es in fünf verschiedenen
Menüs.
Auskünfte zum Essen erhalten Sie täglich ab 10.00 Uhr in der
Seniorenbegegnungsstätte.
Von erfahrenen examinierten Krankenschwestern und Altenpfle-
ger/innen unseres ambulanten Pflegedienstes erhalten Sie
pflegerische und medizinische Versorgung und Beratung.
Sozialstation Kahla, Am Langen Bürgel 6, Tel. 036424/82419

Veranstaltungsplan Monat Mai 2010

Montag, 03.05.2010
13.00 Uhr Spielnachmittag
Dienstag, 04.05.2010
14.00 Uhr Kaffeenachmittag
Mittwoch, 05.05.2010
14.00 Uhr Maifeier
Donnerstag, 06.05.2010
07.10 Uhr Busfahrt nach Radebeul und Meißen mit Reise-

leitung
Montag, 10.05.2010
14.00 Uhr Vdk-Treffen
Dienstag, 11.05.2010
14.00 Uhr Warum im Alter zum Frauenarzt 

mit Fr. Dr. Mönch-Hering

Mittwoch, 12.05.2010
13.15 Uhr Altersgerechte Gymnastik
Samstag, 15.05.2010
12.40 Uhr Busfahrt zur Blasmusik nach Liebstedt
Montag, 17.05.2010
13.00 Uhr Spielnachmittag
Dienstag, 18.05.2010
14.00 Uhr Kaffeenachmittag
Mittwoch, 19.05.2010

Landeswanderung in Schmalkalden
Donnerstag, 20.05.2010
14.00 Uhr Gäste vom Blindenverband
Dienstag, 25.05.2010
14.30 Uhr Osteoporose Treffen
Mittwoch, 26.05.2010
13.15 Uhr Altersgerechte Gymnastik
Donnerstag, 27.05.2010
08.25 Uhr Busfahrt nach Erfurt
Montag, 31.05.2010
13.00 Uhr Vorstandssitzung
Bei Rückfragen bitte bei Frau Tiesler melden unter 
Tel. 036424/52967

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Jena-Eisenberg-Stadtroda e. V.
Frauenbegegnungsstätte
Rudolstädter Straße 22a
07768 Kahla
Tel.: (036424) 5 29 57
Öffnungszeiten
Montag 08:00 - 12:00
Dienstag 08:00 - 12:00 und 12:30 - 15:30
Mittwoch 08:00 - 12:00
Donnerstag 08:00 - 12:00 und 12:30 - 16:30
Freitag 08:00 - 12:00
Die Frauenbegegnungsstätte trägt dem sozialen Anliegen - Hilfe
zur Selbsthilfe -Rechnung.
Sie ist für alle Interessenten ein Treffpunkt, wo Ihnen u. a. die
Möglichkeit eingeräumt wird:
• sich Rat zu holen
• Erfahrungen auszutauschen und über Probleme zu spre-

chen
• eigene Interessen neu zu entdecken oder einfach nur mit

anderen Menschen zu reden
• entsprechend unseren Veranstaltungsplan die Freizeit zu ge-

stalten
Wir geben Hilfeleistungen:
• beim Verfassen von Bewerbungen und Lebensläufen
• beim Ausfüllen von Formularen

- ALG I und ALG II
- Sozialhilfeanträge
- Wohngeldanträge
- Rentenanträge

• bei Kontaktaufnahme mit Ämtern und Behörden
• bei Fragen des täglichen Lebens alle Bereiche betreffend,

auch in Konfliktsituationen
Weiterhin bieten wir Hausaufgabenhilfe und Kinderbetreuung an
sowie Spiel- und Bastelnachmittage.
Selbstverständlich werden alle Fragen und Probleme vertrau-
lich behandelt!

Veranstaltungsplan
vom 03.05. bis 07.05.2010 und
vom 10.05. bis 14.05.2010

Montag 03.05.10 und 10.05.10
08.00 Uhr Hilfe zur Selbsthilfe - Beratung von Menschen in

schwierigen Lebenssituationen
09.30 Uhr Frauentreff
Dienstag 04.05.10 und 11.05.10
09.00 Uhr Hilfe beim Ausfüllen von Formularen
09.00 Uhr Handarbeitszirkel / Malzirkel
12.00 Uhr Bastelnachmittag

Formularhilfe nach Vereinbarung
Mittwoch 05.05.10 und 12.05.10
08.00 Uhr Hilfe zur Selbsthilfe - Beratung von Menschen in

schwierigen Lebenssituationen

Kahla - 13 - Nr. 8/2010



Donnerstag 06.05.10 und 13.05.10
09.00 Uhr Kreativzirkel
10.00 bis
12.00 Uhr LRA/SHK Gesundheitsamt Stadtroda

Sprechstunde Sozialpsychiatrischer Dienst
14.00 Uhr Frauencafé
Freitag 17.05.10 und 14.05.10
08.00 Uhr Hilfe zur Selbsthilfe - Beratung von Menschen in

schwierigen Lebenssituation
Formularhilfe möglichst nach Vereinbarung.

Einkaufsfahrten zu Globus nach lsserstedt erfolgen nach vorhe-
riger Absprache.
Wir übernehmen auch Kinderbetreuung, damit die Muttis Arzt-
besuche wahrnehmen können und mehr Zeit für ihre Besorgun-
gen haben. (bitte telefonisch anmelden).
Die Räume unserer Begegnungsstätte können Sie für Familien-
feiern und ähnliche Anlässe mieten.
Es gibt die Möglichkeit zum Mittagessen in der Frauenbegeg-
nungsstätte, Interessenten melden sich bitte unter der Telefon-
nummer (036424) 52957.

Sportnachrichten

SV 1910 Kegeln Frauen
19. Spieltag am 15.03.20010
SV Hermsdorf II gegen SV 1910 Kahla
Punkte: 1549 / 1466
Seiferth, K. 427 Holz, Hörenz, B. 348 Holz, Planitzer, 
P. 347 Holz, Phieler, L. 344 Holz
Kahla verlor mit 83 Holz.
Beste Gegnerin Poser mit 428 Holz.
20. Spieltag am 24.03.2010
SV 1910 Kahla gegen Eisenberg IV
Punkte: 1452 / 1466
Rosenkranz, S. 392 Holz, Phieler, L. 369 Holz, Seiferth, 
K. 355 Holz, Planitzer, P. 336 Holz.
Kahla verlor mit 14 Holz.
Beste Gegnerin Waschow C. mit 410 Holz.

Die Punktspiele für die Saison 2009/10 sind damit abgeschlossen.
Von 74 Keglerinnen belegte Kerstin Seiferth den Platz 15. 
Sie brachte in der Saison die besten Ergebnisse.
Bei den Kreiseinzelmeisterschaften am 10. u. 11.04 in Stadt-
roda konnten folgende Plätze belegt werden:
Gruppe Seniorinnen A:
Sabine Rosenkranz Platz   8 mit 781 Holz,
Barbara Hörenz Platz 11 mit 380 Holz.
Gruppe Seniorinnen B:
Petra Planitzer Platz   4 mit 748 Holz,
Lore Phieler Platz   7 mit 363 Holz,
Ilona Hochstein Platz   8 mit 362 Holz.
Wir brauchen neue Keglerinnen! Training mittwochs 18 - 20 Uhr
im Rosengarten.
„Gut Holz“

SV 1910 Kahla Kegeln

Kreiseinzelmeisterschaften des Saale-Holzland-Kreis
der Männer

Männer: 
Thoralf Köhler belegte mit hervorragenden 1833 Holz einen be-
merkenswerten 6. Platz unter 24 Teilnehmern. Im 1. Durchgang
erzielte er auf Bahn 1+2 einen fantastischen Bahnrekord mit
502 Holz!

1. Platz Ralf Thiele Zöllnitz 1919 Holz
3. Platz Steffen Nitz Orlamünde 1850 Holz
6. Platz Toralf Köhler Kahla 1833 Holz

24. Platz Thomas Schoen Kahla 808 Holz

Junioren: 

Nach der Verletzung von Toni Doberstein lag die ganze Last auf
Eric Heerwagen. Er spielte eine ausgeglichene Partie und be-
legte mit 1634 Holz einen guten 8. Platz.

Senioren A

1. Platz Dieter Seifarth Silbitz 890 Holz
12. Platz Norbert Fölkel Orlamünde 840 Holz
13. Platz Volker Urbich Orlamünde 405 Holz
20. Platz Herbert Burkhardt Orlamünde 395 Holz
21. Platz Dittmar Förster Kahla 388 Holz
23. Platz Gunter Dittrich Kahla 344 Holz

Senioren B

Unsere B Senioren spielten wieder eine großartige Kugel und
belegten nur vorderen Plätze. 
Leider musste Rüdiger Schlott nach 35 Wurf verletzt aufgeben.

1.Platz Claus Streit Zöllnitz 864 Holz
3. Platz Horst Schneider Kahla 844 Holz
4. Platz Harald Schröter Kahla 842 Holz
5.Platz Jörg Planitzer Kahla 838 Holz

23. Platz Reiner Langhammer Orlamünde 345 Holz
Mit dieser guten Platzierung haben sich Horst Schneider und
Harald Schröter für die Landesmeisterschaften qualifiziert. Wir
wünschen beiden viel Erfolg und unseren Verletzten gute Bes-
serung.
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Am 13. Mai ist Vatertag
Hier wieder der Riesenspaß 
und das etwas andere 
Programm: 

DER 1. KAHLAER SC 
LÄDT EIN

3. SKAT- und
ROMMÉTURNIER
für Jedermann / -frau findet bei jedem Wetter statt!!

Jeder/-r Teilnehmer/-in kann an 1 bis 3 Serien a) 48 bzw. 
20 Spiele teilnehmen.

Ablauf:
Wer nicht laufen kann / möchte, es gibt auch einen Pkw-
Zubringerdienst, bitte anmelden, wer fahren möchte / muss!!

Abmarsch
9.00 Uhr Vereinslokal Dohlenstein nach 

Altenberga
ab ca. 10.30 Uhr 1. Serie im Gasthof Altenberga
ca. 13.00 Uhr Siegerehrung 1. Serie und 

Weitermarsch nach Schöps
ca. 14.00 Uhr 2. Serie Gasthof in Altendorf 
ca. 16.30 Uhr Siegerehrung 2. Serie 
ca. 16.30 Uhr 3. Serie Gasthof in Altendorf

anschließend Siegerehrung 3. Serie 
und Gesamtwertung mit gemütlichem 
Ausklang und Weitermarsch nach 
Kahla oder Heimfahrt

Bedingungen:
Jeder entscheidet, ob er 1, 2 oder 3 Serien spielen will! 
Einfach im Spiellokal einfinden und mitspielen!
Einsatz pro Serie 5,— EUR
50% Startgeld werden pro Serie als Seriengewinn sofort aus-
gezahlt, 50% als Gesamtwertung. 
Verlustgeld je Spiel durchgehend 0,50 EUR
In beiden Gaststätten ist die Möglichkeit der Essensversor-
gung vorbereitet.

Infos bei 
Ludwig Wahren, Tel: 036424 - 52641 oder 0160 - 99588417

1. Vorsitzender 
1. Kahlaer SC



Schach - Bezirksklasse/Ost

8. Runde/18.04.2010 - 

SV 1910 Kahla siegte gegen Tabellenführer Bürgel und
wahrte damit die Aufstiegschancen 
SV 1910 Kahla 1 - SV Blau-Weiss Bürgel 5:3
Fortagne, Andre - Förster, Sören 1:0
Schreyer, Klaus -Dr.Voigt, Mario 0:1
Dr. Scheglmann, Dietrich - Schleicher, Janek 1:0
Schulz-Rackoll, Rolf - Schubert, Johannes 1:0
Lösche, Bernd -Herbst, Wolf-Dieter 0,5:0,5
Dr. Kaatz, Thomas - Blume, Horst 1:0
Schiebel, Gerhard -Grießbach, Bernd 0,5:0,5
Lübbert, Uwe - Frost, Stephan 0:1

Nach zwei erfolglosen Spielen schien der Traum in Richtung
Aufstieg zu Ende zu sein.
Am heutigen Tag war der Tabellenführer in Kahla zu Gast und
das Selbstvertrauen in die eigene Leistung kehrte beim Kahlaer
Team zurück. Bürgel trat in Bestbesetzung an und wollte in der
vorletzten Runde ihren Gesamtsieg bereits perfekt machen. Un-
beeindruckt zeigte sich diesbezüglich die Mannschaft des SV
1910 Kahla und sie spielte an diesem Tag wie aus einem Guss.
Alle Spieler waren sich der Situation bewusst und nutzten diese
letzte Chance, um im Aufstiegskampf noch ein Wörtchen mitzu-
reden.
Thomas Kaatz eröffnete die Siegserie und danach Rolf Rackoll
und Dietrich Schegelmann. Mit den beiden Remisepartien stand
es dann bereits 4:3 für Kahla und Andre Fortagne hatte es nun
in der Hand, am Brett 1 den Sieg für Kahla perfekt zu machen.
Es war klar, dass der Gegner auf kein Remiseangebot einging
und verbissen um einen Sieg kämpfte. Andre löste diese schwe-
re Aufgabe bravourös und sicherte damit einen wichtigen 5:3 -
Sieg. 
Insgesamt war es eine sehr gute Mannschaftsleistung, wobei
selbst die beiden Verlustpartien hart umkämpft waren und die
Spielanteile relativ gleichwertig gewesen sind. 
In der letzten Runde, am 2.Mai, spielen die beiden Erstplazier-
ten gegeneinander und Kahla tritt beim Schlusslicht Jenapharm
an. Mit etwas Glück könnte der Aufstieg in die Bezirksliga mach-
bar sein, wozu wir auf jeden Fall die Daumen drücken.
Das Ergebnis und der Tabellenstand passen auch gut zum 100-
jährigen Bestehen des SV 1910 Kahla, was am 30. April feier-
lich begangen wird.
Alle weiteren Ergebnisse im Überblick:
SZE Langenberg II - SV GW Triptis 3 - 5
TSV Zeulenroda II - SVM Katzhütte/Oelze 4,5 - 3,5
SV Schott Jena III - SC Altenburg II 4,5 - 3,5
MTV Saalfeld II - Jenapharm Jena IV 8 - 0
Tabellenstand nach der 8. Runde

Mannschaft Brett- Mannschafts-
punkte punkte

1. SV BW Bürgel 35.5 - 28.5 12 - 4
2. SZE Langenberg II 38.5 - 25.5 11 - 5
3. SV 1910 Kahla 36.0 - 28.0 11 - 5
4. SV GW Triptis 34.5 - 29.5 11 - 5
5. MTV Saalfeld II 36.0 - 28.0 9 - 7
6. SV Schott Jena III 32.5 - 31.5 9 - 7
7. TSV Zeulenroda II 32.0 - 32.0 9 - 7

Mannschaft Brett- Mannschafts-
punkte punkte

8. SVM Katzhütte/Oelze 33.5 - 30.5 5 - 11
9. SC Altenburg II 25.5 - 38.5 3 - 13
10. Jenapharm Jena IV 16.0 - 48.0 0 - 16

Kreisklasse

Leider lief es bei der 2. Mannschaft des SV 1910 Kahla am heu-
tigen Spieltag nicht so erfolgreich. Beim Heimspiel gegen SV
Hermsdorf konnte lediglich ein Sieg und ein Remise erkämpft
werden. 
Am Ende verlor die Mannschaft mit 1,5 : 2,5 und den Sieg für
Kahla holten Heinz Zemke und Frank Neitzel erkämpfte sich
das Remise.
Die weiteren Ergebnisse in der Kreisklasse lagen noch nicht vor.
SV 1910 Kahla sucht nach wie vor interessierte Schachfreunde
für seinen Verein und wir würden uns freuen, wenn wir neue
Spieler zum Trainingsabend begrüßen könnten. 

Trainingszeit unserer Schachgemeinschaft :

- donnerstags von 19.00 bis gegen 21.30 Uhr -
Spiellokal: Gaststätte Rosengarten - Vereinszimmer

1. MSC-Jena:
Perfekte Tage (09.04 und 10.04.2010) in Bernsgrün für Phi-
lipp Schwaiger vom 1. MSC-Jena.
Mit einem Doppelsieg feierte Philipp seinen Einstand in Berns-
grün, auch einen großen Dank an seinen Schrauber Ronny
Frick, der das Kart perfekt auf Fahrer und Strecke abgestimmt
hat.
Am Freitag den 09.04.2010 ging es für Philipp „mit seinem neu-
en mit Speed besetzten Kart“ zum ersten Rennen nach Berns-
grün. Bei anfangs schönem Wetter fuhr er sehr viel, um mehr
Fahrpraxis zu bekommen. Die Zeiten wurden auch von Runde
zu Runde besser, so das auch Philipp sein Schrauber am Ende
des Tages zufrieden war.

Samstag, den 10.04.2010 
1. Rennen: Nach kleinen Zwischenfällen und nicht ganz perfek-
ten Start, holte Philipp mit Kampfgeist die zurückliegenden 30
Meter vom vermasseltem Start, Runde für Runde wieder auf. In
der achten Runde war es dann geschafft, sein Sieg ließ er sich
nicht mehr nehmen und nach 14. Runden sah er als Erster die
karierte Flagge.

2. Rennen: Fasst gleiches Bild am Start, leicht vermasselt, dann
wieder heran gekämpft, überholt und die Führung verteidigt.
Zweiter Sieg im zweiten Rennen, so kann die Saison weiter ge-
hen.
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Sonstige Mitteilungen

Bitte helft mir, liebe Muttis, Vatis und Kinder,
ich bin 6 Jahre alt und gehe noch in den Kindergarten.
Am Ostersonntag, nach dem Eiersuchen, habe ich mit meiner
kleinen Schwester noch auf dem Spielplatz Am Langen Bürgel
im Neubaugebiet in Kahla gespielt.
Beim Nachhausegehen vergaß ich mein kleines Fahrrad und
den gelben Helm mit Delphinen darauf.
Nun bin ich sehr traurig, weil am nächsten Tag mein Kinderfahr-
rad mit blauem Rahmen, roten Schutzblechen, Lenkergriffen,
Sattel, Kettenschutz und weißen Reifen und Pedalen sowie der
Helm verschwunden waren.
Der Osterhase kann es nicht gewesen sein, denn er bringt ja
den Kindern Geschenke und nimmt nichts weg.
Bitte helft mir beim Suchen!!!
Ich möchte doch so gern mit Papa, Mama und meiner Schwes-
ter wieder eine kleine Fahrradtour machen. Wer es gesehen
oder gefunden hat, ruft bitte die 036424 / 22860 an!
Ich bedanke mich bei allen Helfern!
Die traurige Caroline
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